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Sommerfest Sommerfest

  

Ein stürmisches Sommerfest  
in Mockritz - 
Die Besucher vermissten nichts –  
außer Glühwein … 

Das 12. Sommerfest des Klein-
gartenvereines „Mockritz“ e. V. war 
das bisher Stürmischste. Das steht 
fest! Das Ende (am 2. Juli 23:25 Uhr) 
bestimmte der Sturm: Trotz enorm 
hoher Sicherung aller Aufbauten 
mussten wir im Sinne der Sicherheit 
entscheiden, noch „vor der Polizei-
stunde“ die Liveband „Die Kloster-
männer“ aus Thüringen zeitiger auf 
die Heimreise zu schicken. 

Es war mehr die Atmosphäre ei-
nes Weihnachtsmarktes, statt eines 
Sommerfestes: Maximalwerte um die 
17 Grad. Abends 11 Grad. - Die „tapfe-
ren“ Besucher nahmen  es dann doch 
relativ gelassen. 

Stürmisch war das Fest in vielen 
Belangen: Die Gäste stürmten die 
Tombola: Bereits nach 3 ½ Stunden 
waren 1030 Lose ausverkauft. Ge-
winne im Wert von über 4 000 Euro 
konnten dank freigiebiger Sponsoren 
verlost werden. Der Hauptpreis, eine 
Ballonfahrt, brachte die Gewinnerin 

aus der Bahn … Die ebenfalls mit 
dem Hauptpreis gewonnenen 3 Liter 
Kräuterschnaps wird sie wohl brau-
chen, um zu verstehen, dass sie ei-
nen Preis im Wert von über 300 Euro 
mit nur zwei Losen gewonnen hat. 

„Ich habe noch nie etwas gewonnen“, 
sagte sie fassungslos. Wir freuen uns 
mit ihr und danken bei dieser Gele-
genheit auch allen Firmen und Pri-
vatpersonen, die uns materiell, finan-
ziell und logistisch stark unterstützt 
haben. Nur so kann das Mockritzer 
Sommerfest eine Tradition bleiben. 
Das 13. Sommerfest (13./14.7.2012) 
ist bereits in Planung. 

Neu in diesem Jahr war die „Kin-
derinsel“. Auf dem Gelände der ehe-
maligen Gaststätte „G.G.`s Grüne 

Oase“ konnten sich die Kinder an 
der Kegelbahn, auf der Rutsche, an 
der Kletterwand, bei Riesenspielen, 
beim Kindervogelschießen und auf 
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Wir danken für die freundliche Unterstützung: 
allen KGV-Mitgliedern, die teilweise ihren Urlaub verlegt haben oder sogar 
eine Woche Urlaub genommen haben, um das Fest vorzubereiten, um beim 
Fest mithelfen und mitfeiern zu können! 

mobilen Rennautos vergnügen. Sie 
wurden von Vereinsmitgliedern be-
treut, während Mutti und Vati beim 
traditionellen Vogelschießen antra-
ten. Uwe Leverenz heißt in diesem 
Jahr der Schützenkönig. Er setzte 
sich durch unter der Rekordzahl von 
46 Schützen. 

Höhepunkt des Festes waren ein-
deutig Eule Erna und Dirk von Bar-
gen: Die Falkner- und Flugshow der 
angereisten Adler, Geier, Eulen, …
war fantastisch. Die Brandenburger 
Vögel fühlten sich auf dem Vereins-

gelände offensichtlich sehr wohl und 
besiedelten gleich die Laternenmas-
ten und das Dach unseres Geräte-
schuppens. Doch zum Vergnügen 
und Erstaunen der Besucher fanden 
sie dann doch buchstäblich – mitten 

durch die Leute ... – wieder zurück 
auf ihren Platz. 

Lieber Petrus: Du hast gesehen: 
Wir Mockritzer können auch bei 
schlechtem Wetter gut feiern. Des-
halb: Nach dieser auferlegten und 
bestandenen Probe: Bitte lass am 13. 
und 14. Juli 2012  wieder die Sonne 
scheinen, – damit auch die nicht 
ganz so wetterfesten Gäste den Weg 
auf unser Festgelände finden! 

Und noch ein Satz zu den Vereins-
mitgliedern: DANKE! Ohne das Mit-
tun Vieler kann solch ein Fest nicht 
stattfinden. Urlaub genommen, Ur-
laub verschoben, hinter den Kulissen 

mitorganisiert, einfach zugepackt, 
wenn erforderlich, Vorschläge unter-
breitet, Kritik geäußert, … alles das 
war und ist wichtig … und das macht 
einen VEREIN aus! Ich wünsche mir, 
dass dieses Zusammengehörigkeits-
gefühl erhalten bleibt. Ich glaube, 

auch die Gäste, welche nicht aus 
dem Verein mit uns den 91. Vereins-
geburtstag  gefeiert haben, spürten, 
dass wir alle gerne eine Woche Stress 
hatten… Nochmals: DANKE! 

Jens Rösler


